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aus den Arbeiterfestspielen
für das DorfW^W:uSrS?<*': " ’>5^

T,^1 -<S~^ f -

Die diesjährigen Arbeiterfestspiele im Bezirk 
Rostock waren ein kultureller Höhepunkt, nicht 
nur für die Stadt Wismar und die Groß­
betriebe, sondern zugleich gab es vielfältige 
interessante kulturelle Veranstaltungen in den 
Landgemeinden des Kreises. Deutlich wurde 
die Tatsache sichtbar, daß in dem Maße, wie 
sich mit der Entwicklung der LPG und yEG 
das Leben der Genossenschaftsbauern und 
Landarbeiter systematisch verbessert, auch die 
Forderungen an ein geistig-kulturelles Leben 
im Dorf immer mehr in den Vordergrund 
treten.
Im Juli befaßte sich die Kreisleitung Wismar 
mit der Weiterentwicklung des geistig-kultu­
rellen Lebens. Ausgangspunkt dabei waren die 
Erfahrungen bei der Vorbereitung und Durch­
führung der 12. Arbeiterfestspiele. Wir sind 
uns darüber einig, daß die Weiterentwicklung 
des geistig-kulturellen Lebens auf dem Lande 
wesentlich davon abhängt, wie es die Grund­
organisationen unserer Partei verstehen, diese 
Probleme systematisch in ihre Leitungstätig­
keit einzubeziehen.
Viele Grundorganisationen der Landwirtschaft

unseres Kreises haben sich in diesem Jahr 
zum ersten Mal eingehender mit Problemen 
des geistig-kulturellen Lebens beschäftigt. An­
laß dazu gab ein Brief der Bezirksleitung 
Rostock, der alle Grundorganisationen auf ihre 
Aufgaben zur Vorbereitung der Arbeiterfest­
spiele hinwieSo

Einstellung der Grundorganisationen
Die Reaktion und die Schlußfolgerungen waren 
in den einzelnen Grundorganisationen äußerst 
unterschiedlich. Sie reichten von der Fest­
legung einzelner organisatorischer Maßnahmen 
über Verpflichtungen zum Besuch bestimmter 
Veranstaltungen bis zur prinzipiellen Dis­
kussion darüber, welche Schlußfolgerungen zu 
ziehen sind, um auch auf kulturellem Gebiet 
der führenden Rolle der Partei gerecht zu 
werden.
Die Genossen der LPG Dorf Mecklenburg, der 
größten Genossenschaft unseres Kreises, zogen 
in ihrer Beratung eine sehr beachtenswerte 
Schlußfolgerung. Sie gingen davon aus, daß die 
Genossen, wenn sie in diesem Prozeß wirklich

Die Mitglieder des gemischten 
Chores im Dorf Mecklenburg 
haben Freude am Singen. Mi t  
seinen Darbietungen bereitete 
der Chor den Dorfbewohnern 
schon viele schöne und frohe 
Stunden,
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